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Hier noch ein paar Sprüche aus der guten alten Zeit – 
heutzutage gibt’s sowas ja kaum noch: 

 
Marcel Reif, Kommentator;  

Je länger das Spiel dauert, desto weniger Zeit bleibt 
 

Werner Hansch, Kommentator; 

Nein, liebe Zuschauer, das ist keine Zeitlupe, der läuft wirklich so langsam. 
 

Werner Hansch, Kommentator; 

Wer hinten so offen ist, kann nicht ganz dicht sein 
 

Steffen Freund, Spieler: 

Es war ein wunderschöner Augenblick, als der Bundestrainer 
sagte: 'Komm Stefan, zieh deine Sachen aus, jetzt geht's los“ 

 

Timo Hildebrand, Torwart: 

Auf die Frage, wie er den Sieg in Hannover gesehen habe: "Von hinten!" 
 

Aleksandar Ristic, Trainer: 

Wenn man ein 0:2 kassiert, dann ist ein 1:1 nicht mehr möglich. 
 

Oliver Kahn, Torwart: 

Das einzige Tier zu Hause bin ich 
 

Berti Vogts, Trainer: 

Hass gehört nicht ins Stadion. Solche Gefühle soll man gemeinsam 
mit seiner Frau daheim im Wohnzimmer ausleben 

 

Reinhold Franz, Spieler: 

Wenn man keine Tore macht, ist’s ganz schwer, ein Spiel zu gewinnen 
 

Johannes B. Kerner, Kommentator; 

Wenn man Gelb hat und so reingeht, kann man nur wichtige Termine haben 
 

Otto Rehhagel, Trainer: 

Jeder kann sagen, was ich will 
 

Werner Hansch, Kommentator; 

Ja, Statistiken. Aber welche Statistik stimmt schon? Nach der Statistik 
ist jeder 4. Mensch ein Chinese, aber hier spielt gar kein Chinese mit. 

Marcel Reif, Kommentator; 

Wenn Sie dieses Spiel atemberaubend finden, haben sie es 

 an den Bronchien. 
Marcel Reif, Kommentator: 

                             Je länger das Spiel dauert, desto weniger Zeit bleibt. 
 

Horst Hrubesch, Spieler: 

                    Wenn wir alle schlagen, können wir es schaffen 
 

Lukas Podolski, Spieler: 

                  So ist Fußball. Manchmal gewinnt der Bessere 
  

 
Zum letzten Heimspiel der Saison begrüßen wir die Mannschaft aus Gmünd, 
ihre Betreuer und alle Fans recht herzlich. Ein besonderer Gruß gilt auch dem 
Schiedsrichter des Spieles und natürlich unserem Team und Anhängern. 
 
Wieder einmal stecken unsere Nachbarn bis zur Halskrause im Abstiegs-
kampf. Wieder einmal sind sie auf einen Sieg angewiesen. Wieder einmal 
treffen wir an unserem letzten Spieltag aufeinander. Selbst wenn für die 
Gmünder alles optimal läuft: mehr als der Relegationsplatz ist für sie nicht 
mehr erreichbar. 
 
Nachdem sie auch letztes Jahr in ähnlicher Situation einen Sieg  (0:2) und 
den Klassenerhalt einfahren konnten, stehen auch heute die Zeichen für sie 
nicht schlecht … denn wieder einmal is‘ Kärwa-Sonntag ☺ 
 
Ihr letztes (Kreisklassen-?) Spiel bestreiten unsere Gäste übrigens kommen-
des Wochenende gegen Tabellenführer Penzendorf – Konkurrent Wernfels 
tritt dann gegen Vizemeister Barthelmesaurach an.  
 
Unsere Erste hat sich nach einem sehr bescheidenen Saisonbeginn Spiel für 
Spiel deutlich gesteigert und 27 ihrer insgesamt 43 Punkte in der Rückrunde 
geholt.  
 
Damit steht sie auf Platz zwei der Rückrundentabelle gleich hinter Meister 
Penzendorf und ist nach Siegen über Barthelmes- und Veitsaurach zur Zeit 
Dritter der Kreisklasse, wie im Vorjahr auch. 
 
Wenn unser Team den Platz auf dem Treppchen behalten will, darf sie heute 
keinen Punkt verschenken. Die Verfolger Veitsaurach, Eckersmühlen und 
Obererlbach sind in Schlagweite und ein Abrutschen unserer Mannschaft auf 
Rang sechs ist durchaus möglich. 
 
Freuen wir uns also auf ein turbulentes Derby mit genialen Spielzügen, rasan-
tem Tempo, vielen Zweikämpfen - und einem Tor mehr für die Heimmann-
schaft. 
 
 
Wir wünschen allen Zuschauern ein faires und spannendes Fußballspiel und 
allen Spielern eine verletzungsfreie Begegnung. 

         
 
         @riha 

Wir gegen: TSV Georgensgmünd 
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Zu guter Letzt  



 

 

 
TSV Röttenbach   –   DJK Veitsaurach     5:3 

 
Die Zuschauer sahen in Röttenbach ein torreiches Spiel, das die Heimmann-
schaft letztendlich mit 5:3 für sich entschied. Die Gäste aus Veitsaurach wa-
ren zu Beginn der Partie hellwach und brachten unsere Abwehr immer wieder 
in Schwierigkeiten. 
 
Als die unsere Hintermannschaft in der 18. Minute nicht energisch genug zu 
Werke ging erzielten die Veitsauracher mit einem Schuss aus 20 Metern die 
0:1 Führung. Nach einem schönen Zuspiel ins Angriffszentrum konnte Veits-
aurach in der 21. Minute das Leder an Torwart Ebert vorbeispitzeln und auf 
0:2 erhöhen. 
 
Unser Team bekam in der ersten Halbzeit kaum Zugriff aufs Spiel und man 
konnte im Angriff kaum Akzente setzen. Ausgenommen die 44. Minute, als mit 
der besten Aktion der ersten Halbzeit der Anschlusstreffer gelang. Eine herrli-
che Kombination über drei Stationen schloss Manu Miehling mit einem satten 
Schuss aus 18 Metern zum 1:2 ab. 
 
Mit Beginn der zweiten Halbzeit hatten die Gäste zwei, drei Hochkaräter zu 
verzeichnen, aber dabei das Visier falsch eingestellt. Von nun an wachte die 
Heimelf auf und besann sich auf seine Tugenden. Im Anschluss an einen 
Eckball gelang Spielführer Basti Singer mit einem Kopfball in der 56. Minute 
der 2:2-Ausgleich. 
 
Die Gäste bauten konditionell merklich ab und das wusste unser Team  zu 
nutzen. In der 67. Minute passte Christian Ritzer mustergültig zu Ömer Tek-
ten, der per Direktabnahme aus 20 Metern zum 3:2 traf. In der 77. Minute 
legte wiederum Sturmführer Ritzer herrlich das Leder in den Lauf von Manu 
Miehling, der per Flachschuss aus 22 Metern zum vorentscheidenden 4:2 traf.  
 
Nachdem der agile Manu Miehling mit seinem Heber über den Torwart der 
Gäste noch an der Latte scheiterte, setzte Andi Schneider das Leder per Ab-
stauber in der 83. Minute zum 5:2 ins Netz. 
 
Den 5:3 Endstand in der 90. Minute der Partie besorgten die Gäste per Flach-
schuss. 
 
Fazit: Ein im Grund genommen nie gefährdeter Sieg    ...   ;) 

         
                   @Motschi 

Spielberichte  
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   Zum letzten Spiel der Saison hier paar Worte vom 
   Coach der Ersten und Zweiten Mannschaft des TSV 
   Röttenbach: 
 
   Ich möchte mich im Namen der beiden Mannschaften 
   und natürlich „meiner Wenigkeit“ als Coach gerne für 
   die tolle Unterstützung der immer zahlreichen Fans 
   bedanken.  
 
   Ich denke wir haben Euch nicht enttäuscht. 
 
Aktuell liegen wir mit der Ersten in einer starken KK auf dem dritten, mit der 
Zwoten sogar auf einem hervorragenden zweiten Tabellenplatz. 
 
Saisonziele mehr als erreicht !!!  
 
Ziel Zwote � Platzierung unter den ersten Drei 
Ziel Erste  � keine Fahrstuhlmannschaft zu werden, in einem verschärften 

Abstiegsjahr diesen zu vermeiden.   
 

Kurzer Statistik-Überblick: 

 
• Durchschnittlich 18 Spieler im Training !!! 
• Pyraser-Cup- Sieger !!! 

 
Erste Mannschaft: 

• Rückrunde aktuell zweitbestes Team, nur 2 Niederlagen,  
verbessert von Platz 11 auf Platz 3 !!! 

• Drittbeste Abwehr !!! 
 
Zwote Mannschaft 

• Zweitbeste Abwehr und zweitbester Sturm 
• Torjäger Jürgen Dittenhofer mit 14 Treffern unter den Top-Five 
• 3.  Platz in der Fairnesstabelle (ohne gelbroter und roter Karte  ) 

 
 
DANKE AN ALLE FÜR DIE 3. GEILE UND ERFOLGREICHE SAISON 
 

Ich bin stolz auf das ganze Team und Umfeld  !!! 
Coach Klaus Wachter  

 

Nachwort 

 

 



 

 

  

 

     
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Redaktion: 
    H. Riedl, 09172 / 2830 
                 K. Wachter  09172 / 7778 
                              T. Schwarz  09177 / 612 

 
Homepage:  
tsv-roettenbach-1927.de 

     

Email: 
vereinsheft@tsv-roettenbach-1927.de 

 

PS: Beachten Sie bitte bei ihren Einkäu-

fen besonders unsere Werbepartner !   
 
    Übrigens: wer Rechtschreifehler findet .. darf sie behalten! 

 

Redaktion 
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TSV Röttenbach II   -   TSV Georgensgmünd II   3:1 

 
Unsere Reserve trat im letzten Heimspiel der Saison gegen die Zwote aus 
Gmünd an und machte sofort nach Anpfiff Druck. Schließlich galt es, die 0:1 
Schlappe aus dem Hinspiel wett zu machen. Bereits nach 7 Spielminuten 
erreichte ein langer Ball von der rechten Seite den links mitgelaufenen Ben-
jamin Menzel und der drosch das Leder unhaltbar halbhoch ins lange Eck. 
 

Gmünd machte dieser frühe Gegentreffer deutlich zu schaffen und so konnte 
sie rd. 15 später nur tatenlos zusehen Manuel Rojas eine weite Flanke, dies-
mal von links auf rechts, schlug und der mitgelaufene Alexander Bialetzki den 
Ball halbhoch unhaltbar ins lange Eck drosch. 
 

Die restliche Zeit bis zum Halbzeitpfiff beherrschte unser Team die Partie, 
spielte schnell und gefällig bis zum gegnerischen Strafraum, schaffte es aber 
nicht die herausgespielten Chancen in Torerfolge umzumünzen. Dadurch 
blieb es vorerst beim 2:0 

 

Die folgende Kabinenansprache fiel offensichtlich recht deutlich aus, denn 
Gmünd kam mit frischem Wind aus der Umkleide, nutzte in der 3. Minute nach 
Wiederanpfiff eine missglückte Flanke unserer Zwoten und setzte einen Kon-
ter zum 1:2. Keeper Michael Zeiner hatte dabei keine Abwehrchance. 
 

Die aufkommende Hoffnung der Gäste auf einen Ausgleich wurde jedoch 
bereits zwei Minuten später wieder im Keim erstickt. 20 Meter zentral vor dem 
Gästetor erhielt unsere Mannschaft einen Freistoß zugesprochen und Manuel 
Rojas hämmerte den Ball hart und mit viel Effet unter die Latte.  
 

Damit war der zwei-Tore-Abstand wieder hergestellt. Gmünd versuchte zwar 
weiterhin nach vorne zu spielen - aber auch wenn unsere Defensive optisch 
nicht immer wohlgeordnet aussah: Immer wenn es darauf ankam hatte der 
eine oder andere Abwehrspieler einen Fuß, ein Bein oder eine Schulter zwi-
schen Schütze und Tor.  
 

Schlussmann Michael Zeiner hatte dadurch einen ruhigen Nachmittag - seine 
Ballkontakte blieben locker im einstelligen Bereich. 
 

Offensiv glückte leider nichts mehr. Obwohl spielbestimmend und am 16er 
immer gefährlich, brachte unsere Zwote keinen weiteren Treffer zustande. 
 

@riha 

Spielberichte 
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Erste 

 
 
Zwote 

 
 
 
 

  

 

 

 

Top-5: Einsatzzeiten 

 

Termine 
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Die Begegnungen des heutigen Spieltages: 
 
Erste:   15:00  SV Kammerstein   - TSV Wernfels     

15:00  SV Barthelmesaur. - SV Großweingarten     
15:00  DJK Veitsaurach   - SV Penzendorf     
15:00  TSV Röttenbach   - TSV Georgensgmünd     
15:00  DJK Obererlbach  - TV Büchenbach II     
15:00  TV 48 Schwabach  - TV Eckersmühlen     
15:00  SC 04 Schwab.  -  DJK Abenberg     
spielfrei TSV Rothaurach    

 
Zwote:  15:00  TSV Wendelstein III  - DJK Abenberg II     

13:00  SV Barthelmesaurach II  - SG Großweing./Wernfels II     
13:00  DJK Obererlbach II  - TSV Bernlohe     
13:00  TV 48 Schwabach II  - TV Eckersmühlen II     
18:30  TSV Georgensgmünd II  - DJK Abenberg II  
spielfrei  SV Kammerstein II   TSV Rothaurach II    TSV Röttenbach II 

 
 
Nächstes Wochenende (letzter Spieltag) spielen nur noch: 
 
Erste:   Samstag, 11.06.2016  16:00   DJK Abenberg    - SV Kammerstein  

              Sonntag, 12.06.2016  15:00   SC 04 Schwab. II   - TV Eckersmühlen  
    15:00   TV Büchenbach II  - TV 48 Schwabach  

15:00   DJK Obererlbach   - TSV Rothaurach  
    15:00   SV Penzendorf      - TSV G‘münd  
    15:00   SV Großweing. - DJK Veitsaurach  
    15:00   TSV Wernfels         - SV Barthelmesaurach 

Zwote:  Dienstag, 07.06.2016  18:30   TSV G‘münd II   - DJK Abenberg II  

              Samstag, 11.06.2016         14:00   DJK Abenberg II    - SV Kammerstein II  
                        15:00   TSV Bernlohe         - TV 48 Schwab.II  

Sonntag, 12.06.2016   13:00   TV Eckersm. II  - TSV Wendelstein III  
    13:00   DJK Obererlb. II   - TSV Rothaurach II 
 

 
 
Rahmenplanung Relegationstermine: 
 
14.06.2016 Dienstag: Relegationssítzung in Röttenbach bei Roth 
17.06.2016 Freitag:       1. Runde der A-Klassen Relegation. (7 Spiele) 
18.06.2016 Samstag:    1. Runde der Kreisliga Relegation (3 Spiele) 
19.06.2016 Sonntag:     1. Runde der Kreisklassen Relegation (5 Spiele) 
20.06.2016 Montag:       2. Runde der A-Klassen Relegation (4 Spiele) 

 



  

Auszug aus der Kreisklasse: 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 

Auszug aus der B-Klasse: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Torschützen KK Nord / BK Nord 

Damen 1:  Bezirksliga / Bezirk Mittelfranken 

 
Auszug aus der Fairplay-Tabelle:  

 
Auszug aus der Torschützenliste:  

 

 

 

 
 

Damenfußball 
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TSV Röttenbach – SF Bieswang (3:3) – 3:5 

 

Im letzten Heimspiel der laufenden Saison verpassten es unsere Damen ei-
nen weiteren Dreier einzufahren. 
 

Es dauerte keine zehn Minuten, da startete die Bieswanger One-Man-Show. 
Die Verteidigung hatte sich noch kaum geordnet als die schnelle Angreiferin 
der Gäste schon das erste Mal allein vor unserem Tor auftauchte – 0:1 (08.).  
 
Danach wachte der TSV auf und fand mit zunehmender Spielzeit besser in 
die Partie. Das Team hatte aber dennoch über weite Strecken, Probleme die 
Bieswanger Stürmerin in den Griff zu bekommen. Die erste Halbzeit war für 
die Zuschauer spannend anzusehen, denn beide Teams schenkten sich 
nichts. Sowohl die Gäste, als auch unsere Mannschaft erarbeiteten sich se-
henswerte Chancen. In der 26. Minute meldete sich der TSV zurück:  
 
Nach einem Eckball von Lena Braungart stand Alexandra Fraissinet goldrich-
tig und netzte zum 1:1 ein. Nur Augenblicke später versenkte Lena Braungart 
dann einen Freistoß aus 30 Metern direkt (30.).  
 
Danach lief der TSV erneut in zwei Konter der SF: Zwei ähnliche Alleingänge 
brachten das 2:2 und 2:3 für die Gäste (39. & 40.). Aber unser Team steckte 
noch nicht auf, kurz vor dem Halbzeitpfiff verwertete Vanessa Marny, mit vol-
lem Körpereinsatz, eine Flanke von Alexandra Fraissinet zum 3:3 (45.).  
 

Nach der Pause wurde die Partie wesentlich langsamer und es ergaben sich 
weniger Strafraumszenen. In der 65. Minute hatte Annika Merlein noch die 
Chance zum 4:3 auf dem Fuß, scheiterte aber an der Torhüterin.  
 
Bieswang nutzte dann in der 78. Minute eine Unachtsamkeit in der Abwehr, 
die anlaufende Stürmerin konnte nur noch durch ein Foul von Keeperin Ale-
xandra Bedau gestoppt werden. Folgerichtig entschied der Unparteiische auf 
Elfmeter, den die Gäste souverän verwandelten.  
 
Beinahe hätte der TSV nochmals ausgleichen können, ein Kopfball ging aber 
knapp am Gehäuse der Gäste vorbei (84.). Den Schlusspunkt setzten dann 
die Sportfreunde, erneut schon die Bieswanger Nr.13 das Leder in den TSV-
Kasten (89.). 
 

@fraissinet 

Spielbericht Damen 
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Fairplay-Tabelle: 

 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 

 

Tabelle Erste Mannschaft 

 
 
 
Fairplay-Tabelle: 

 
 

 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 

 

Tabelle Zwote Mannschaft 
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